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See the notice on TED website

482818-2026 - Ergebnis
Deutschland – Elektroinstallationsarbeiten – Sammelkläranlage Mittleres Glemstal - Sanierung 
der E-MSR-Technik; Elektroinstallationsarbeiten, BA I
OJ S 132/2026 13/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leonberg
E-Mail: vergabestelle@leonberg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sammelkläranlage Mittleres Glemstal - Sanierung der E-MSR-Technik; 
Elektroinstallationsarbeiten, BA I
Beschreibung: Elektroinstallationsarbeiten (Bauabschnitt I)
Kennung des Verfahrens: b39ed693-7f95-427b-a588-1c0a2e6035a6
Interne Kennung: LEO-2026-0006
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45311200 Elektroinstallationsarbeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Tilgshäuslesweg 100  
Stadt: Leonberg
Postleitzahl: 71229
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: .
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: VOB/A-EU

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Sammelkläranlage Mittleres Glemstal - Sanierung der E-MSR-Technik; 
Elektroinstallationsarbeiten, BA I

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/482818-2026
mailto:vergabestelle@leonberg.de
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Beschreibung: Im Zuge der Baumaßnahme wird die erforderliche elektrotechnische 
Ausrüstung einschließlich peripherer Bereiche erneuert, im Wesentlichen bestehend aus: • 
Errichtung neuer 20-kV-Transformatorenstation mit neuer Betonfertigteilstation, 20-kV-
Schaltanlage, 20-/0,4-kV-Transformatoren und Niederspannungshauptverteilung, • Errichtung 
neuer Betonfertigteilstationen als 0,4kV-Schaltraum Vorklärung und Schlammentwässerung, • 
Errichtung neuer Niederspannungsunterverteilung Rechengebäude mit Aufstellung in neuem 
Schaltraum NSHV Trafostation einschließlich Einspeisung aus der NSHV, • Errichtung neuer 
Niederspannungsunterverteilung Vorklärung mit Aufstellung in neuem 0,4kV-Schaltraum 
Vorklärung einschließlich Einspeisung aus der NSHV • Errichtung neuer 
Niederspannungsunterverteilung Schlammentwässerung (ÜSS-Eindickung, 
Schlammentwässerung Allgemein, Schlammentwässerung) einschließlich Einspeisung aus 
der NSHV, • Errichtung neuer Niederspannungsunterverteilungen der vorhandenen Räumer 
Steuerung Sandfang einschließlich Einspeisung aus der NSV, • Weiterverwendung aller 
vorhandenen Niederspannungsunterverteilungen, soweit nicht vom Umbau betroffen und 
Ankopplung an das neue Prozessleitsystem, • Errichtung von neuen örtlichen Steuerstellen für 
Aggregate und Betriebsmittel, • teilweise Erneuerung der erforderlichen messtechnischen 
Ausrüstung, • Errichtung neuer unterbrechungsfreier Stromversorgungen der Messtechnik, 
Automatisierungs- und Prozessleittechnik, • Erneuerung der erforderlichen 
Automatisierungsstationen für die Steuerungs- und Regelungsaufgaben, • Erneuerung des 
gesamten Prozessleitsystems sowie Erweiterung des Archivierungs- und Auswertesystems 
einschließlich des Anlagenbussystems, • Erneuerung der erforderlichen Kabel- und 
Leitungsinstallation, • Erneuerung der erforderlichen Fernmeldekabel- und Leitungsinstallation, 
• vorbeugender Brandschutz und wasserdichte Kabeldurchführungen, • Errichtung 
notwendiger Steckdosen-, Beleuchtungs-, Innen- und Außeninstallationen, • Errichtung des 
Potentialausgleichs und des inneren und äußeren Blitzschutzes sowie, • Demontage nicht 
mehr benötigter E-Ausrüstung.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45311200 Elektroinstallationsarbeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Tilgshäuslesweg 100  
Stadt: Leonberg
Postleitzahl: 71229
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 10/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 26/11/2027

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 54239-2026

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein; (2) Antrags befugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzessionhat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht; (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens 
biszum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der 
Information nicht berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. 
Insbesondere gilt: Bieter deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, 
denen keine Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, 
bevor die Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. 
Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem Wege 
beträgt diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Leonberg

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 4 635 189,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.
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6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: SPIE GESA GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: TEN-0001
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert des Angebots: 4 635 189,00 EUR
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: CON-0001
Datum des Vertragsabschlusses: 09/07/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Leonberg
Registrierungsnummer: 08115028-A3058-94
Postanschrift: Belforter Platz 1
Stadt: Leonberg
Postleitzahl: 71229
Land, Gliederung (NUTS): Böblingen (DE112)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Bauverwaltungs- und Bauordnungsamt, -Zentrale Vergabestelle-
E-Mail: vergabestelle@leonberg.de
Telefon: +49 7152-990-3118
Fax: +49 7152-990-3429
Internetadresse: https://www.leonberg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe

mailto:vergabestelle@leonberg.de
https://www.leonberg.de
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Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Kapellenstraße 17
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 721 926-8730
Fax: +49 721 926-3985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: SPIE GESA GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE813065585
Postanschrift: Dyckerhoffstraße 12
Stadt: Hilter
Postleitzahl: 49176
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland
E-Mail: kalkulation.gesa@spie-isw.com
Telefon: +49 542423530
Fax: +49 5424235399
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d9ba2674-49c0-4b96-8740-543f12249417  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15
mailto:kalkulation.gesa@spie-isw.com
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/07/2026 17:21:10 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 482818-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 132/2026
Datum der Veröffentlichung: 13/07/2026
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